
Niederschrift 

(öffentlich/nichtöffentlich) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Serno 

 
 Sitzungstermin: Dienstag, 13.11.2012 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:45 Uhr 
 Ort, Raum: im Sportlerheim Serno, Sernoer 

Dorfstraße 24, 

Anwesend waren: 

 

 Ortsbürgermeister 
Herr Peter Nössler  

 

 1. stellv. Ortsbürgermeister 
Ortschaftsrat Frank Bäcker  

 

 2. stellv. Ortsbürgermeister 
Ortschaftsrat Detlev Kerkow  

 

 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Andreas Linz  
Ortschaftsrat Klaus-Peter Müller  
Ortschaftsrat Dr. Hjalmar Skoyan ab 19.50 Uhr 
Ortschaftsrätin Antje Thiele  

 
Verwaltung: 
Frau Weber, MA GKF 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister eröffnete die Sitzung, begrüßte die anwesenden Ort-
schaftsräte, die Protokollantin, Frau Weber, und stellte die Beschlussfähigkeit 
fest. Anschließend machte er auf die fristgemäße Einladung und öffentliche Be-
kanntmachung aufmerksam. Danach wurde die Tagesordnung einstimmig ange-
nommen.   
 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 6 0 0 

 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

 Der Ortsbürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot 
gem. § 31 GO LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.   
 
 

 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 
18.9.2012 

 Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.   
 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 5 0 1 

 
 

 4. Information aus den Sitzungen des Stadtrates und seiner Gremien 
 Turnusmäßig tagen alle Ausschüsse. 

Im Finanzausschuss am 25.09.2012 wurde die Richtlinie für die Bereitstellung 
von finanziellen Mitteln für Jubiläumsveranstaltungen in den Ortschaften der 
Stadt Coswig (Anhalt) in der vorliegenden Form nicht beschlossen. 
Beim Regionalausschuss gab es u. a. eine Auswertung zum Brief vom Ministe-
rium für Inneres und Sport Sachsen-Anhalt, der im Vorfeld in der Ortschaftsrats-
sitzung besprochen wurde. 
Am 11.10.2012 tagte regulär der Stadtrat und hatte u. a. Auszeichnungen von 
Schülern und Ernennungen von Ortsbürgermeistern auf der Tagesordnung. 
Am 16.10.2012 gab es eine Sondersitzung des Stadtrates, da der 2. Nachtrags-
haushalt vom Landkreis Wittenberg, mit der Kreditangelegenheit Wohnbau, mit 
gewissen Auflagen behaftet ist und hier der Beitrittsbeschluss gefasst werden 
musste. 
Am 19.11.2012 war Bauausschuss. 
Am 20.11.2012 wird der Finanzausschuss über die neue Jubiläumsrichtlinie 
(Festlegung einer verwaltungsinternen Richtlinie) abstimmen, die wie folgt aus-
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sieht: 
Jede Gemeinde erhält als Grundbetrag 2.000,00 Euro pro rundes Jubiläum. Zu-
sätzlich werden bis zu 300 Einwohnern              1.500,00 Euro 
                                    301 –  500 Einwohner     2.000,00 Euro 
                                    501 – 1000 Einwohner    3.000,00 Euro 
bereitgestellt. 
Die Ortschaft Serno würde dann für den Ortsteil je 3.500,00 Euro erhalten. 
Ansonsten wird über den Beteiligungsbericht zum Haushaltsplan 2013, über das 
Haushaltssicherungskonzept, die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2013, 
über die Festsetzung der Steuersätze 2013 und die überplanmäßige Ausgabe im 
Verwaltungshaushalt (Sachverständigengebühren) abgestimmt. 
Im Hauptausschuss am 21.11.2012 wird es eine Beschlussvorlage zur Risikoana-
lyse und Brandschutzbedarfsplanung für die Stadt Coswig (Anhalt) geben. 
Am 27.11.2012 findet die nächste Stadtratsitzung statt und am 29.11.2012 tagt 
der Regionalausschuss, bei dem das Schilderleitsystem auf der Tagesordnung 
steht.  
 
 

 5. Einwohnerfragestunde 
 Es gab keine Anfragen.   

 
 

 6. Informationen des Ortsbürgermeisters zu Ortschaftsangelegenheiten 
 Der Ortsbürgermeister gab zwei Jubiläen und ein Sterbefall bekannt. 

 
Der Leiter der Ortsfeuerwehr Serno äußerte sich zu den Aktivitäten der Feuer-
wehr: 
Gegenüber 5 Einsätze 2011 sind in diesem Jahr 3 Einsätze (2x Hilfeleistung, 1x 
Brand) gefahren worden. 
Der Ausbildungsplan für 2012 ist erfüllt worden (offen ist noch die Feuerwehr-
schulung in Heyrothsberge, an der der Ortsbürgermeister teilnimmt). 
Das Land Sachsen-Anhalt hat ab 2013 die Kosten für Lehrgänge auf die Ge-
meinden abgewälzt, so dass in einem Arbeitsgespräch der angemeldete Bedarf 
an Lehrgängen (Gesamtsumme: 55.700,00 €) auf 17 (Summe: 12.000,00 €) ver-
mindert werden musste. 
Ehrungen, Beförderungen werden gemeinsam mit der Stadt Coswig (Anhalt) zum 
Rechenschaftsbericht vorgenommen (nächster Termin: 25.01.2013).Die Jahres- 
hauptversammlung in den Ortsfeuerwehren gibt es nicht mehr, wohl aber einen  
Kameradschaftsabend. 
Zum Digitalfunk gibt es nichts Neues (verschoben auf Ende 2013). 
Dienstdurchführungen (gemeinsame Übungen/Ausbildungen) wurden in Weiden 
mit den Weidener Kameraden durchgeführt. 
Der Erste-Hilfe-Lehrgang hat nicht geklappt. Es gab trotz Anmeldung keine 
Rückmeldung. 
Der Feuerwehrbedarfsplan muss nach zwei Jahren überarbeitet werden und steht 
für den 21.11.2012 im Hauptausschuss als TOP auf der Tagesordnung. 
 
Der Ortsbürgermeister informierte: 
Die Maßnahmen der Ein-Euro-Kräfte sind seit dem 30.09.2012 ausgelaufen. Es 
wird keine neuen geben. 
Die zuständige Sachbearbeiterin in der Stadtverwaltung Coswig (Anh.) hat drei 
Stellen für Serno aus der Förderung des Bundesfreiwilligendienstes beantragt. 
Nach Rücksprache mit der zuständigen Sachbearbeiterin wurde, entgegen der 
Absprache in der letzten Sitzung, kein Aushang erarbeitet.  
Veranstaltungen insgesamt: 
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03.10.12 Oktoberfest – Das Wetter/Umfeld hat gepasst, es war brechend voll,  
                                      dadurch war es eine tolle Veranstaltung. 
18.11.12, 14.00 Uhr – Volkstrauertag 
01.12.12, 16.00 Uhr – 3. Sernoer Weihnachtsmarkt (Plakate werden noch ver- 
                                    teilt). 
05.12.12                   - Seniorenweihnachtsfeier in Stackelitz (Herr Krüger hat  
                                    Essen in Medewitz bestellt, pro Person für 5,00 €). 
                                    Zu beiden Veranstaltungen wird der Männerchor auftreten. 
27.12.12, 14.00 Uhr – Preisskat 
31.12.12                      Silvesterlauf 
05.01.13                      Knuth-Fest 
Aufgrund des Nachtragsbeschlusses besteht Haushaltssperre. Ab 2013 gibt es 
keine Listen mehr für die einzelnen Ortschaften. Es wird die Doppik eingeführt 
und Produkte werden gebildet. 
 
Der Ortsbürgermeister stellte das Planungswerk der Stadtwerke Wittenberg, mit 
Hilfe von Kartenmaterial, vor. Es soll ein Verbund zwischen Serno und Stackelitz 
geschaffen werden. Es wird beabsichtigt, die Oberleitungen runterzunehmen und 
den Hausanschluss unterirdisch zu verlegen. 
Im Zuge der Diskussion, wie mit der Straßenbeleuchtung verfahren werden soll 
(Nachrüstung  o. nicht?), sind die Ortschaftsräte der Meinung, dass dafür keine 
Erdkabel verlegt werden sollen, ansonsten greift die Straßenausbaubeitragssat-
zung. 
 
Ortschaftsrat Dr. H. Skoyan betritt um 19.50 Uhr den Sitzungsraum. 
 
Der OR K.-P. Müller gibt ein Schreiben mit in die Verwaltung der Stadt Coswig 
(Anhalt), in dem steht, dass die Grochewitzer Bürgerinnen und Bürger um Unters-
tützung bei der Klärung der immer stärker werdenden Stromschwankungen (seit-
dem das Abwasser angeschlossen wurde – Problem ist bekannt) im gesamten 
Ortsnetz bitten. Besonders betroffen sind die Einwohner im „Grochewitzer Anger“ 
und „An der Rossel“. 
OR Müller gibt zum Ausdruck, dass die Schwankungen nicht zumutbar sind. 
Defekte Beleuchtung in Grochewitz: 
Weidener Spitze, Friedhof, Lampe Nr. 1 
Grochewitzer Dorfstraße, Ecke Forstbetrieb, Lampe Nr. 9 
 
Der Ortsbürgermeister erhielt ein Schreiben von der Büroleiterin der Stadt Coswig 
(Anhalt), dass bei Vermietung des DGH immer eine schriftl. Nutzungsvereinba-
rung ausgefüllt werden muss und die Ortschaften nicht mehr als 200,00 € Bargeld 
aufbewahren dürfen. Es sollten möglichst Überweisungsträger genutzt werden. 
Das Rechnungsprüfungsamt hat diese Vorschriften, lt. Prüfbericht, auferlegt. 
 
 

 7. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2013 
Vorlage: COS-BV-561/2012 

 Der Ortsbürgermeister erläuterte die Systematik der neuen doppischen Haus-
haltsführung anhand des Produktes „Sportplätze“. Zu den jeweiligen Produkten 
gibt es einen Produktverantwortlichen, der die Kostenstellen verwaltet.  
Eine Planung für jede einzelne Ortschaft ist nicht mehr sichtbar. 
Die Ortschaftsrätin A. Thiele fragt nach, wie denn abgestimmt werden soll, wenn 
für die Ortschaft keine Summen vorliegen. 
OR D. Kerkow ist der Meinung, dass, selbst wenn hier dagegen gestimmt wird, es 
doch keinen Einfluss auf die Planung hat. 
Der Ortsbürgermeister ergänzte noch, dass für die Ortschaft im nächsten Jahr 
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keine Investitionen vorgesehen sind. 
 
Alle Ortschaftsräte enthielten sich bei dieser Beschlussvorlage.   
 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 7 0 0 0 7 

 
 

 8. Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbe-
steuer in der Stadt Coswig (Anhalt) und ihrer Ortschaften für das Haushalts-
jahr 2013 
Vorlage: COS-BV-539/2012 

 Der Beschlussvorlage wurde einstimmig zugestimmt.   
 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 7 0 7 0 0 

 
 

 9. Benutzungs- und Gebührensatzung für die öffentliche Bibliothek der Stadt 
Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-557/2012 

 Fragen gab es zu dieser Beschlussvorlage nicht. 
Dieser wurde zugestimmt.   
 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 7 0 5 0 2 

 
 

 10. 7. Änderungssatzung zur Satzung über die Entschädigung für Ehrenbeamte 
und sonstige ehrenamtlich Tätige der Freiwilligen Feuerwehr Coswig (An-
halt) 
Vorlage: COS-BV-119/2003/7 

 Der Ortsbürgermeister erklärte kurz den Hintergrund dieser Beschlussvorlage. 
Ihr wurde zugestimmt.   
 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 7 0 7 0 0 

 
 

 11. Satzung der Stadt Coswig (Anhalt) zur Erhebung von Kostenerstattungsbei-
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trägen 
Vorlage: COS-BV-555/2012 

 Anhand eines Beispiel`s erklärte der Ortsbürgermeister den Inhalt der Beschluss-
vorlage, welcher einstimmig zugestimmt wurde.   
 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 7 0 7 0 0 

 
 

 12. Angebot des Sernoer Heimat- und Traditionsvereines e.V. zur Übernahme 
der Organisation und Durchführung der 800-Jahrfeier des Ortes Serno 

 Der Ortsbürgermeister fühlte sich vom Mitwirkungsverbot betroffen und nahm im 
Zuschauerraum Platz 
 
Der 1. stellv. Ortsbürgermeister, F. Bäcker, übernimmt die Leitung der Sitzung 
und stellt den Antrag des neu gegründeten Sernoer Heimat- und Traditionsverein 
e.V. vor, die Organisation und Durchführung der 800-Jahrfeier des Ortes Serno 
zu übernehmen. 
Im Falle der Übertragung beantragt der Verein die finanziellen Mittel aus dem § 4 
GÄV und die zusätzlichen Mittel, die die Stadt Coswig (Anhalt) für Jubiläumsver-
anstaltungen in Aussicht stellt. 
 
Dem Antrag wurde zugestimmt. 
   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 7 1 6 0 0 

 
 

 13. Antrag des Sernoer Heimat- und Traditionsvereines e.V. auf finanzielle Un-
terstützung 

 Der Ortsbürgermeister P. Nössler und der OR F. Bäcker fühlten sich vom Mitwir-
kungsverbot betroffen und nahmen im Zuschauerraum Platz.  
 
Der 2. Stellv. Ortsbürgermeister, OR D. Kerkow, übernimmt die Leitung der Sit-
zung und verliest den Antrag vom Sernoer Heimat- und Traditionsverein e.V., 
dass er für die Folgejahre, jährlich, aus den Mitteln für die Wahrung des örtlichen 
Brauchtums, § 4 GÄV, für die Organisation und Durchführung der traditionellen 
Veranstaltungen – Kinderfasching, Osterfeuer, Schwimmbadfest und Senioren-
weihnachtsfeier – einen Zuschuss in Höhe der für 2012 hierfür bereitgestellten 
Mittel erhält. 
Für sonstige, dem Gemeinwohl dienende Tätigkeiten des Vereins beantragt er ab 
2013 und für die Folgejahre außerdem eine angemessene pauschale Unterstüt-
zung, wie sie auch die anderen Vereine in der Ortschaft erhalten. 
 
OR D. Kerkow erläuterte, anhand der letzten drei Jahre, die Verteilung des zur 
Verfügung gestellten Geldes je Verein und machte dadurch die Unterschiede in 
der Anzahl der Vereine und Feste deutlich. Er ist der Meinung, dass jetzt hier 
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keine Summen festgelegt werden können, da weitere Vereine gegründet werden 
könnten, die ebenfalls Gelder beantragen würden und gleich behandelt werden 
müssten. 
Nach kurzer Diskussion wurde letztendlich (mit einer Stimmenenthaltung und vier 
Dafür) entschieden, diesem Antrag vom Grundsatz her zuzustimmen. Allerdings 
soll über die Höhe der für den Verein im Rahmen des Budgets zur Verfügung 
gestellten Mittel im jeweiligen Jahr entschieden werden. Dies kann für 2013 auf 
der nächsten Sitzung erfolgen.   
 
20.41 Uhr – OR Bäcker nimmt wieder an der Sitzung teil. 
 
 

 14. Antrag des Sernoer Heimat- und Traditionsvereines e.V. auf Befreiung von 
Entgelten 

 Der Ortsbürgermeister nimmt weiterhin im Zuschauerraum Platz, weil er sich vom 
Mitwirkungsverbot betroffen fühlt. 
 
Der 1. Stellv. Ortsbürgermeister, OR F. Bäcker, verliest den Antrag des Sernoer 
Heimat- und Traditionsverein`s e.V.  
Der Ortschaftsrat möchte bitte der Bürgermeisterin der Stadt Coswig (Anhalt) 
empfehlen, dass die vom Verein organisierten Veranstaltungen, entspr. Pkt. 3, 
Nr. 3 der „Entgeltordnung für die Nutzung des Gemeindezentrums und des Sport-
lerheims in der Gemeinde Serno“ v. 11.06.2008, als Veranstaltungen, die im 
Interesse der Gemeinde durchgeführt werden, anzuerkennen. Diese wären dann 
von der Benutzungsgebühr befreit. 
 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 
 
20.42 Uhr – Der Ortsbürgermeister nimmt an der Sitzung wieder teil und über-
nimmt die Leitung der Sitzung.    
 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 7 1 6 0 0 

 
 

 15. Fragen und Anregungen der Ortschaftsräte 
 Es gab keine Fragen und Anregungen.  

Der Ortsbürgermeister schloss um 20.43 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung.  
 
 

Nichtöffentlicher Teil 

 1. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 
18.9.2012 

 Ohne ‚Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 6 0 1 
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 2. Fragen und Anregungen der Ortschaftsräte 
 Termin Weihnachtsfeier: Der Ortsbürgermeister hat für den 16.12.2012, 10.00 

Uhr,  zwei Bahnen zum Bowling in Bräsen bestellt. Anschließend wird Mittag ge-
gessen.   
 
 

 3. Informationen des Ortsbürgermeisters zu Ortschaftsangelegenheiten 
 Nachdem es keine Anfragen und Mitteilungen gab, beendete der Ortsbürgermeis-

ter den nichtöffentlichen Teil dieser Sitzung, stellte die Öffentlichkeit wieder her 
und schloss diese Sitzung.   
 
 

 
 
 
 
Coswig (Anhalt), den 23.11.2012 
 
 
 
 
 
    Nössler      Weber 
     Ortsbürgermeister                                   Protokollanin 
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